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Oberndorfer Johann, Heihing 21
pichlbauer Peter, Mdorf 151
Reiser Leopold, Erlau 4
Reneheder Ludwig, Andorf 120
Riener Kranz, Niederleiten 2
Sallaberger Johann, Bach 6
Scharschinger Johann, Hof 3
Schmalhofer Josef, Mdorf 151
Schmied Josef, Mdorf 142

Im Weltkrieg 1914-1918 ließen 174 Söhne der Gemeinde Andorf ihr Leben.
Ihre Namen sind am Kriegerdenkmal der Gemeinde Nndorf verewigt.

Schönbauer Josef, Heihing 17
Schrems Johann, Vreitenberg 3
Schrems Martin, Vreitenberg 3
Sommergruber Karl, Kurzenkirchen 18
Steiner Kranz, Heihing 21
Steininger Karl, Mdorf 83
wieslnger Kranz, Gerolding 5
Zierer Johann, Winetsham 26

Met A>nös

Mel hoamat, mek slnöf,
bist mei Glück und mei Lebn!
Kür mk koans af dera Welt
ebbs Schenas not gebn!

Schaust oa von Kiraberg
umadum ö da Weit -
auf dö fruchtbaren Kelda
und auf d> Häusa und d' Leut,

kriagst a narrische Kreid,
muaßt an ^uchaza toan,
so schen lads hoalt doa
mit sanö Wiesna und Roa,

sanö höhal und Vachal,
sanö Wegn, sanö Stegn,-
der Kleck af da Welt,
er is wirkling Zan mögn!

Wann d' Wiesna ön Soaft Han

und d^Sunn oaloacht
und s'llroad golda fermölt -

is doas mehr a Proacht!

Gehst obn oda int aus,
das sell is hoalt gwiß:
Mei stnöf, mek liabs,
is a kloas Paradies.

7t d'Leit Han kreizbrav,
gehn da Garat gern noa,
Han rebö und lusti,
doa gads schon nix oa.

Und i woaß a ganz gwiß,
daß da Herrgott hoat gloacht
wiar a Möf in Proamtal
ba da Schöpfung hoat gmoacht.

Drum hoan i mei Löbtag
mei hoamat recht gern, -
und i bet oalli Toag,
daß nia anners mecht wern!
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